
Laudatio Shalom-Wettbewerb 2026, Klassen 5-7 Einzelpreis 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Schülerinnen und Schüler, 

ich freue mich, die Laudatio in der Kategorie Einzelbeitrag Klassen 5-7 halten zu dürfen. Der 

Beitrag, den ich hier prämieren darf, überzeugt aber nicht nur innerhalb seiner Altersklasse. In 

der Jury waren alle angetan von der Kreativität, der Lebendigkeit, die übrigens auch sehr gut 

zu diesem Wettbewerb „Shalom - jüdisches Leben heute!“ passt. Ein bunter Feiertag - das 

Verkleidungsfest Purim – wird dargestellt, und zwar so wie man diesen Tag in den jüdischen 

Gemeinden feiert. Lebendig, mit Freude und Spaß am Leben. Und nicht das Dunkle, das 

Komplizierte und Nachdenkliche, womit oft jüdisches Leben unserer Gesellschaft verbunden 

wird, steht hier im Zentrum, sondern ein lautes, lachendes Fest. Es wird mit Rasseln bei der 

Estergeschichte gewirbelt, Haman-Taschen gegessen und alle sind verkleidet. 

Hier hat sich jemand ganz bewusst einen Feiertag ausgesucht und einen Beitrag im 

Wettbewerb erstellt, der für das aktuelle Leben junger Menschen jüdischen Glaubens in 

Deutschland steht. Ich kann berichten, dass gerade bei Grundschüler:innen und den Klassen 5 

bis 7 es einer der beliebtesten Tage im Jahreskreis des hebräischen Kalenders in den jüdischen 

Schulen ist. 

Der Beitrag überzeugt nicht nur durch seine Kreativität, seine inhaltliche Tiefe und 

Durchdringung des Themas, sondern es wurde gebastelt, es wurde gebacken - und 

insbesondere die hohe Eigenständigkeit, die tolle Umsetzung der Film- und Schnitttechnik und 

vor allem eine herausragende Sprech- und Schauspielleistung des Teilnehmers waren weitere 

Pluspunkte, die uns als Jury voll überzeugt haben. 

Der Beitrag ist daher ein perfektes Beispiel wie man in die vorderen und hier auf den ersten 

Platz kommt. 

Es freut mich jetzt, den Gewinner bekannt zu geben. Herzlichen Glückwunsch, mazal tov. Der 

erste Preis in der Kategorie Einzelpreis Klassen 5-7 geht an, wie er sich im Beitrag 

selbsterklärend nennt „Entdecker Ben“ und das ist Ben Krolzik vom Gymnasium Adolphinum 

in Moers. 

  

Herzlichen Glückwunsch, lieber Ben. 

 

Laudator: Michael Anger 

ehem. Schulleiter des einzigen jüdischen Gymnasiums in NRW, Albert-Einstein-Gymnasium Düsseldorf, 

jetzt in der Schulaufsicht der Bezirksregierung Düsseldorf 


